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Abstract:

Fossils are fascinating witnesses of the development
of life. Spectacular, attractive and interesting specimens
are exhibited in museums all over Germany. On occasion
of the German “Year of Geosciences 2002” the Sencken-
bergische Naturforschende Gesellschaft edited a guide to
48 selected palaeontological museums. Each museum is
represented by a short introduction into its history and
collections aswell as by basic data for a visit.The opposite
page is dedicated to its most interesting fossils. Captions
sometimes contain a brief explanation of the specimen,
whereas in other cases they are restricted to the (scien-
tific) name, age and location. A map helps to locate the
different museums.

Review

Unterschiedliche GefÃ¼hle wecken die Erdwissen-
schaften in der Ãffentlichkeit. Faszination und Angst,
UnverstÃ¤ndnis und lebhaftes Interesse werden glei-
chermaÃen den formenden Prozessen auf unserem Pla-
neten und deren Zeugen entgegen gebracht. Ist der Erd-
wissenschaftler fÃ¼r manche nur der “arme Irre”, der in
SteinbrÃ¼chen herumwÃ¼hlt, so wird seine TÃ¤tigkeit
sehr schnell zum Faszinosum, wenn es um spektaku-
lÃ¤re Funde, aber auch wenn es um die eigene Sicherheit
geht. Die Schranken zwischen BevÃ¶lkerung und Wis-
senschaft abzubauen, ist vorrangiges Ziel im deutschen
“Jahr der Geowissenschaften 2002”.

SpÃ¤testens seit “Jurassic Park” und dem damit ver-
bundenen Saurier-Hype ist die PalÃ¤ontologie vers-
tÃ¤rkt ins Interesse der Ãffentlichkeit gerÃ¼ckt. Die
Fremdheit vergangener Lebensformen, die zudem nur

unvollstÃ¤ndig Ã¼berliefert sind, fasziniert ebenso, wie
das Wissen um deren unvorstellbares Alter. Ãsthetisch
ansprechende und wissenschaftlich bedeutende Fun-
de sind auf Museen in ganz Deutschland verteilt. Die
Senckenbergische Naturforschende Gesellschaft hat sich
zum Ziel gesetzt, die schÃ¶nsten Fossilien in deut-
schen Naturmuseen in einem Bildband zu prÃ¤sentieren,
der gleichzeitig als FÃ¼hrer einen Museumsbesuch
schmackhaft machen soll. 48 Museen zwischen Siegs-
dorf und BremervÃ¶rde, zwischen SaarbrÃ¼cken und
GÃ¶rlitz werden in diesem Band inWort und Bild vorge-
stellt. Die Auswahl ist naturgemÃ¤Ã unvollstÃ¤ndig und
spiegelt die Bereitschaft der Museen wider, sich an die-
sem Projekt zu beteiligen. Das Inhaltsverzeichnis ist zu-
gleich Abbildungsverzeichnis und nennt neben den Au-
toren der einzelnen Artikel auch die Bildautoren. Eine
Ãbersichtskarte erleichtert die geografische Verortung,
eine sehr einfache Zeitskala erlÃ¤utert die wichtigsten
chronostratigraphischen Einheiten.

Jedem Museum ist eine Doppelseite gewidmet. Der
Aufbau ist einheitlich: Auf der linken Seite befinden
sich Angaben zum Museum, rechts jeweils zwei bis vier
Abbildungen von Fossilien. Der beschreibende Text en-
thÃ¤lt sowohl Basisinformation (Anschrift samt Mail-
Adresse und Website, Ãffnungszeiten, Eintrittspreise,
FÃ¼hrungen, Wegbeschreibung) als auch Informatio-
nen zur Geschichte des Hauses und zum Sammlungs-
und Ausstellungsschwerpunkt, sowie die Abbildungs-
erlÃ¤uterungen. Abgesehen von dieser Grundstruktur
wurde den Autoren im Rahmen des verfÃ¼gbaren Plat-
zes freie Hand bei der Gewichtung ihrer BetrÃ¤ge ge-
lassen. Den Schwerpunkt bilden meist die Sammlun-
gen, doch bei manchen Museen steht die Entstehungsge-
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schichte im Vordergrund. Die Wegbeschreibungen sind
gelegentlich durch LageplÃ¤ne ergÃ¤nzt, wobei die re-
lative Positionierung im Autobahnnetz gleichermaÃen
zu finden ist wie AuszÃ¼ge aus StadtplÃ¤nen. Fast al-
le Museen zeigen ein Bild der AuÃenansicht oder ei-
nen Einblick in den interessantesten Schauraum. Hete-
rogen sind auch die ErlÃ¤uterungen zu den Fossilien.
WÃ¤hrend manche Museen kaum mehr als die Bezeich-
nung und eventuell Alter und Fundort bieten, stellen
andere HÃ¤user die Besonderheiten der prÃ¤sentierten
Versteinerungen vor. In den meisten FÃ¤llen sind auch
die lateinischen Namen angefÃ¼hrt (manchmal jedoch
-fÃ¼r diesen Zweck ausreichend - nur auf Gattungsni-
veau). SchÃ¶n wÃ¤re es, wÃ¼rden sich konsequent bei

allen StÃ¼cken Angaben zur OriginalgrÃ¶Ãe finden.

Als Hybrid zwischen Bildband undMuseumsfÃ¼hrer
gelingt es diesem Band, zwei Anliegen gleichzeitig zu
transportieren. Im Bildteil werden faszinierende und
Ã¤sthetisch hervorragende Zeugen der Vergangenheit
vorgestellt. Die qualitativ hochwertigen Abbildungen
unterstreichen, dass Fossilien mehr sind als nur tote,
staubige Steine, dass sie vergangenes Leben dokumentie-
ren. Undwer nun Lust bekommen hat, Fossilien imOrigi-
nal zu sehen und sich bei einem Museumsrundgang oder
vielleicht sogar bei einer FÃ¼hrung nÃ¤her zu informie-
ren, findet gleich daneben alle wichtigen Angaben zu den
Museen in seiner NÃ¤he.

If there is additional discussion of this review, you may access it through the network, at:

http://www.h-museum.net

Citation: Georg Friebe. Review of Steininger, Ulrich Jansen; KÖ¶nigshof, Peter; F., Fritz; Hrsg, Zeugen der Erdge-
schichte. Ein ReisefÖ¼hrer zu den schÖ¶nsten Fossilien in deutschen Naturkundemuseen. H-Museum, H-Net Reviews.
August, 2002.

URL: http://www.h-net.org/reviews/showrev.php?id=6680

Copyright © 2002 by H-Net, all rights reserved. H-Net permits the redistribution and reprinting of this work for
nonprofit, educational purposes, with full and accurate attribution to the author, web location, date of publication,
originating list, and H-Net: Humanities & Social Sciences Online. For any other proposed use, contact the Reviews
editorial staff at hbooks@mail.h-net.org.

2

http://www.h-museum.net
http://www.h-net.org/reviews/showrev.php?id=6680
mailto:hbooks@mail.h-net.org

